
 
 

 
 

     
 Hockey 

„Zweite Bundesliga – Wir kommen!“ 
  

 
 Nach dem 4:0-Sieg gegen die DJK Rosenheim gab es kein Halten mehr… 

 
 

  
  
 … ausgelassen feierten die SCHOTT-Mädels den Aufstieg in die Zweite Liga. 

 
 
Abpfiff, grenzenloser Jubel! Nach dem 4:0-Sieg gegen die DJK Rosenheim 
brachen alle Dämme: Singend und tanzend lagen sich Spielerinnen, 
Trainer, Betreuer, Eltern und Anhänger in den Armen. Mit dem Erfolg gegen 
das Team aus Bayern hatten die Hockeyfrauen des TSV SCHOTT bereits 
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einen Spieltag vor Ende der Regionalliga-Saison das geschafft, was zu 
Beginn der Runde niemand für möglich gehalten hätte: den Aufstieg des 
TSV-Frauenteams in die Zweite Hockey-Bundesliga! Vereinsgeschichte 
schrieben die Hockeyspielerinnen, weil sie im zweiten Teil der Feldrunde 
eine herausragende Bilanz von zehn Siegen und einem Remis in zwölf 
Spielen hingelegt hatten. Jetzt heißt es Auswärtsfahrten nach Berlin und 
Leipzig statt nach Frankenthal oder Hanau.  
 
Schon der 6:0-Erfolg am Vortag gegen den SC München hatte das Tor  
zur Zweitklassigkeit weit aufgestoßen. „Wir fühlen uns Bundesliga und  
sind glücklich“, freute sich Kapitänin Aline Bessling. Für Coach Kristian 
Martens ist besonders die gute Mischung aus erfahrenen und talentierten 
Spielerinnen der Erfolgsgarant. „Und wir haben ein paar richtig gute Externe  
hinzubekommen. Es passt einfach gerade sehr gut.“ Wie gut, zeigte sein 
Team dann eine Woche später beim Saisonfinale in Frankfurt: Mit dem 
3:1-Sieg gegen den SC 80 krönten die SCHOTT-Frauen ihren Aufstieg 
sogar noch mit dem süddeutschen Meistertitel! 
 

  
  
 So sehen Siegerinnen aus: Am Ende feierten die  
 Hockey-Mädels des TSV sogar noch die Meisterschaft. 

 

  

 

TSV-Männer bleiben Regionalligist 
     
Die Hockeyspieler des TSV SCHOTT sind auch in der kommenden Saison 
Regionalligist. Den Klassenverbleib sicherte sich das Team von Coach 

 Martin Knußmann-Siemon durch den 10:1-Kantersieg gegen Wacker 
 München sowie den 3:0-Erfolg über TuS Obermenzing. Mit dem 2:2- 
 Unentschieden im Derby beim Wiesbadener THC kletterte der TSV am 
 letzten Spieltag sogar noch auf Rang drei in der Abschlusstabelle. 
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Leichtathletik 

 Staffel erstmals süddeutscher Meister im Freien 
 

    

   
   
 Strahlende Gesichter bei den Leichtathleten: Insgesamt acht Medaillen und 
 weitere Top-Platzierungen holte der TSV bei den süddeutschen Meisterschaften.  

 
 Nach der süddeutschen Meisterschaft in der Halle hat die 3x1000-Meter- 
 Staffel des TSV SCHOTT erstmals diesen Titel im Freien errungen. Beim  
 Wettkampf in St. Wendel siegten die Mittelstreckler Gai Gatpan, Patrick 
 Berlejung und Tobias Riker in starken 7:31,26 Minuten. Mit dieser Zeit schob 
 sich das Trio in der Bestenliste des Deutschen Leichtathletik-Verbandes (DLV) 
auf den achten Platz.  
Es war einer von zwei Titeln, die der TSV SCHOTT im Saarland holte, hinzu  
kamen sechs weitere Podestplätze und die DM-Qualifikation von Nicole Krämer  
mit ihrem zweiten Platz über 100 Meter Hürden in 14,00 Sekunden. Gold holte auch  
Bianca Prokopowicz über 800 Meter (2:11,20 Minuten). Jeweils Silbermedaillen  
gingen an Lea Kiekenbeck (Diskus, 46,52 Meter) Lena Bottlender (Speer, 46,22)  
und die 4x400-Meter Staffel mit Leonie Rapp, Phyllis Mainka, Lisa-Marie Engelhard  
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und Rebecca Winter (4:06,05 Minuten). Über Bronze freuten sich Aline Hessel  
(Diskus, 44,25) sowie Helen Marhöfer, Lena Spindler, Nicole Krämer und 
Lena-Marie Grünnagel über 4x100 Meter (47,14). Weitere gute Finalplatzier- 
ungen rundeten das starke Ergebnis des TSV SCHOTT in St. Wendel ab. Zum 
Beispiel das Resultat von Helen Marhöfer, die sich mit 25,7 Sekunden im U18- 
Finale über 200 Meter für die Jugend-DM qualifizierte. Insgesamt war der  
Sportliche Leiter Matthias Ströher sehr zufrieden mit dem Gesamtergebnis des 
TSV SCHOTT. 

 
 
 

 U23: Top-Resultate und DM-Norm 
  
 Top-Resultate für den TSV SCHOTT auch bei der süddeutschen Meisterschaft 
der U23 in Koblenz. Silber holte Lea Kiekenbeck im Diskuswurf mit 47,04 Metern,  
Bronze ging an Lena Bottlender im Speerwurf mit 47,23 Metern. Lena Spindler 
erreichte über 200 Meter in 25,50 Sekunden die Norm für die U20-DM. Bea  
Schultheiß wurde im Stabhochsprung Vierte, Platz fünf für Jan Schmied über 800  
Meter und Rang sechs für die männliche 4x400-Meter-Staffel. 

 
 

 
 
 
Lea Kiekenbeck (links) und Lena Spindler freuen sich über ihre  
Erfolge bei der süddeutschen Meisterschaft der U23. 
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Cheerleading 

 „Flying Pixies“ sind Vize-Europameister! 
 

  
 
 Frischgebackene Vize-Europameisterinnen: Die „Flying Pixies“ der TSV SCHOTT Mainz  
 Golden Eagles wurden Zweite bei den kontinentalen Titelkämpfen in Heidelberg. 

  
Die „Flying Pixies“ der TSV SCHOTT Mainz Golden Eagles sind Vize-Europameister! 
In der Kategorie Mini Groupstunt erreichten die Mainzer „Peewees“ den über- 
ragenden zweiten Platz hinter den „Hartlepool Hawks Prodigy5“ aus England. Und  
auch unsere „Golden Pixies“ waren bei den kontinentalen Titelkämpfen in  

  Heidelberg erfolgreich: Bei den Minis Cheer wurde das Team Vierter. Herzlichen 
 Glückwunsch zu diesen starken Leistungen! Zumal die Europameisterschaft in  
 diesem Jahr mit mehr als 1600 Teilnehmern neue Rekordbeteiligung verzeichnete. 
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 Werde ein „Kreativer Kopf“ beim TSV SCHOTT!   
   

Lionel Messi, Cristiano Ronaldo und Zinédine Zidane - zusammen waren 
sie 13 Mal Weltfußballer des Jahres. Mit ihrer Spielintelligenz und 
Kreativität wurden sie zu absoluten Stars auf dem Fußballfeld. Wo haben 
diese drei eigentlich das gelernt, was sie zu Weltklasse-Kickern gemacht 
hat? Richtig, auf der Straße und in Fußball-Käfigen. Dort wurden sie zu 
"Kreativen Köpfen", die jederzeit ein Spiel entscheiden können. 
Werde auch du ein "Kreativer Kopf" und "King of the Court" auf dem 
Fußballfeld und komm zum neuen, in dieser Form im Raum Mainz 
einzigartigen, Talent-Fördertraining des TSV SCHOTT für Vereinsspieler 
(intern und extern). Dabei schulen qualifizierte und lizensierte Trainer 
Jungen und Mädchen im Alter von 8 bis 13 Jahren gezielt in 
Spielintelligenz, Kreativität, Technik, Handlungsschnelligkeit, Koordination 
und in kognitiven Fähigkeiten auf dem Fußball-Kleinfeld.  

 Weitere Informationen zu Teilnehmergebühr, Trainingszeiten und 
Anmeldung unter: https://tsvschott.de/fussball/kreative-koepfe/ 
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Tennis 

 Oberliga: Meisterschaftstraum geplatzt 
 
 Der ohnehin vage Traum von der Oberliga-Meisterschaft ist geplatzt: Nach 
 der 6:15-Heimniederlage gegen den TC Gensingen haben die Tennis- 
 Herren des TSV SCHOTT keine Chance mehr auf den Titel und BASF TC 
 Ludwigshafen II steht zwei Spieltage vor Saisonende mit 14:0 Punkten bereits 
als Meister fest. Der TSV rangiert mit 8:4 Zählern auf Rang zwei.  

 Ausschlaggebend für die Niederlage gegen den TC Gensingen waren die 
 Leistungen in den Einzeln, nach denen es nur 6:6-Unentschieden stand. 
 
 Nächstes Heimspiel: gegen TCSW Bad Dürkheim am Sonntag, 28. Juli 
2019, ab 10 Uhr 
 

 
American Football 

 Zweite Bundesliga: Ladies marschieren weiter 
  

 Die Ladies der TSV SCHOTT Mainz Golden Eagles bleiben in der Zweiten 
 Bundesliga Süd-West ungeschlagen und marschieren mit riesigen Schritten 
 weiter in Richtung Play-Offs für die Erste Bundesliga. In Mannheim siegte  
das Team von Head Coach Matthias Preßler erneut souverän mit 54:0 gegen 
die Bandiatz. Mit 12:0 Punkten und einem TD-Verhältnis von 286:32 
Punkten stehen die Ladies bei noch zwei ausstehenden Spieltagen nahezu  
uneinholbar an der Tabellenspitze. 
 
In der Regionalliga Mitte müssen dagegen die Seniors der Golden Eagles nach 
der 0:21-Niederlage zu Hause gegen die Trier Stampers um den 
Klassenverbleib zittern. Bei einer bisherigen Bilanz von einem Sieg und vier 
Niederlagen geht es wohl in den verbleibenden vier Auswärtsspielen um den 
Kampf gegen den Abstieg. 

 
Nächstes Heimspiel: Ladies gegen Trier Stampers am Sonntag,  
11. August 2019, 15 Uhr, Bezirkssportanlage Mombach 

 
 
 
 
Informationen über das Sportgeschehen beim TSV SCHOTT Mainz unter 
www.tsvschott.de  
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